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Im Viertelfinal Aussenseiter
Mit einem 5:2-Erfoiggegen
England hatsich die Roll-
hockey-Na tionalmann-
schaft an der WM in Mont-
reux für die Vierteifinals
qualifiziert. Dort istsie
gegen Portugal (heute 20
Uhr) jedoch kiarer
Aussenseiter.
1:3-Auftaktniederlage gegen Ita-
lien, 1:0-Zittersieg gegen Andor-
ra und zum Abschluss em 5:2 ge-
gen England. Doch auch gegen
die Insulaner stand es kurz vor
Schiuss trotz deutlichem Chan-
cenpius nur 2:2. Mit diesem Re-
sultat hätte England auf Kosten
der Schweiz die Viertelfinals er-
reicht.

Doppeltes Heimspiel

<<Hauptsache gewonnen>>,
weiss Michael MUller, <<das Re-
sultat interessiert morgen be-
reits niemanden mehre, und
weiter: eJetzt sind wir im Turnier
drin>>, so der Thuner, weicher in
der vergangenen Saison für
Montreux spielte und somit an
dieser WM em doppeltes Heim-
spiel geniesst. Das Minimalziel
Vierteffinals ist erreicht, jedoch
ohne zu uberzeugen. Bereits
nach dem Startspiel gegen Itali-
en zeigte sich das Team von Tral-
nerAlain Richard enttäuscht. An
der EM vor einem Jahr in Monza
hatte man die Italiener im Haib-
fittal uberraschend ausgeschal-
tet und sich deshaib auch vor
heimischem Publikum viel vor-
genommen. <<Vor dem ersten
Spiel waren wir sicher alle etwas
nervös, doch mittlerweile ist das
Publikum em zusatzlicher An-

trieb>>, so Muller. Dass es dem 22-
Jahrigen, weicher auf die korn-
mende Saison zurUck zu Thu-
nerstern wechselt, noch zu kei-
nem persönlichen Torerfoig ge-
reicht hat, ist für ihn zweitrangig.
<<Was zahlt ist das Team, einzig
em bisschen mehr Einsatzzeit
hatte ich mir erhofft.>>

Hauert-Brüder imTor

Im Tor teilen sich die Hauert-
Brüder wie bei ihrern Kiub Thu-
nerstern die Einsatzzeit. Tm ers-
ten Spiel erhielt Nils denVorzug
gegenUber seinem urn sechs Jah-
re alteren Bruder Bjöm. Für die
kommende Saison unterschrieb
Nils beim italienischen KlubVal-
dagno einen Profivertrag. In den
weiteren Gruppenspielen muss-
te er den Platz zwischen den
Pfosten seinem Bruder überlas-
sen, weicher gegen Andorra gar
einen Shutout feiern konnte.
Und nach dem England-Spiel
feierte Björn nicht nur den Em-
zug in die Viertelfinals, sondern
auch noch semen 30. Geburts-
tag. <<Mit der Leistung gegen An-
dorra bin ich sehr zufrieden, ge-
gen England hätte ich den ersten
Treffer nicht unbedingt kassie-
ren müssene, bilanzierte er seine
Leistung.

Nun gegen Portugal

Im Viertelfinal wartet nun er-
wartungsgemass Portugal, der
Dritte der letzten Weltrneister-
schaften vor zwei Jahren in San
José (USA). Die Schweiz belegte
damals den 5. Schlussrang und
unterlag mm Viertelfinal den Por-
tugiesen nur mit 2:3. Trotzdem
ist man gegen die Proflmann-
schaft aus Sudeuropa klarerAus-
senseiter. <<An der EM in Monza

haben wir bewiesen, dass wir ei-
nem Grossen em Bein stellen
können, wieso nicht auch vor
heimischern Publikume, glaubt
Muller an eine Uberraschung.
Portugal allerdings kommt wie
die Schweiz von Spiel zu Spiel
besser in Fahrt. Dies bekamen in
der letzten Partie der Vorrunde
die USAzu spUren, welche gleich
mit 0:11 unterlagen.
Neben dem Schweizer Viertelfi-
nalgegner Portugal gehoren vor-
ab Spanien, Argentinien und Ita-
lien zu den Topfavoriten auf den
WM-Titel. Allesamt haben sie
sich souverän als Gruppensieger
für die Viertelfinals qualifiziert.
Insbesondere Titelverteidiger
Spanien und Argentinien, beide
mit einem Torverhaltnis von
20:2, gewannen ihre Spiele bis-
lang souverlln. Es wurde nicht
Uberraschen, wenn sich im Final
wie vor zwei Jahren erneut Spa-
nien und Argentinien gegen-
uberstehen würden. Damals ge-
wannen die Europaer knapp mit
2:1. Raphael Hadorn

\flertelfinalspiele von heute Span len — An-

gola (16.15), lta!ien—Frankreich (18.00), Portu-

gal — Schweiz (20.00), Brasilien — Argentinien

(21.45).— Bei einem Sieg spielt die Schweiz am

Freitag den Halbfinal gegen den Siegerder Par-

tie Spa nien — Angola. — Ansonsten stehen am

Freitag und Samstag Klassierungsspiele urn die

Platze 5 bis 8 auf dern Programm.
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Die Schweizer Rotlhockeyaner stehen heute an der WM in Montreux im Viertelfinal.
Gegen Portugal sind die Einheimischen jedoch kiare Aussenseiter zvG
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